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vort ihr und reizt durd) natitrliche AuBentem:
pevatur bdie DHautorgane zuv Arbeit. Kommt
pazu Ddie fegendreiche Wirfung bed Wajjery,
jo 1jt fitv Korper und Nerven bejtensd gejorgt.

Sp fann jeder Menjd) — notigenfalls
unter dvztlicher Leitung — durd) allmaflie

rechtseitige Gewdhnung jene jhlimmen Folgen
unferer gehepsten 3eit und verfelhrten Lebens-
weife verlievenr, die mwir ,Didpofition” zu
Katarvhen, Rheumatidmus ujv. nennen.

(Aus , Medizintjche Rundjdau”,
3. Januar 1931.)

Die Schddlichkeit der Zigaretten.

Am agrifultue-chemifchen Laboratorium der
Eidgensifijhen Tecdynijchen Hodyjchule in Jii-
rid) haben Winterjtein und Avonjon eingehende
Gtubdien iiber die Schablichleit und Unid)ib-
ligfeit der Bigavetten angejtellt.

Die beim Naudjen n3 Blut iibergefenbde
Nifotinmenge BHiangt ab vom Nifotingehalt
ped ‘Tabafs, feinem Waffergehalt, dem Format
und der Stopfung der Jigavette, dem Raudjen
mit oder ohne Inhalation. Schwere Jigaretten
enthalten bi3 zu fiebenmal mehr Nifotin al3
leichte. Nifotin (etwa 60 Milligramm) ijt
jhon in fiinf leichten Bigaretten enthalten.
Die jdyddlichen Wirfungen bed Nifoting werden
oft verfannt und anberen Urjadjen jugejdyrie-
ben. 21 big 36 Progent ded MNifoting gelan-
gen in ben PVund ded Raudjerd (Hauptftrom),
43 big 62 Progent in die Luft, 2,5 big 4,4
Progent werden beim Raudjen ohne Jnhalie-
veir, 8,1 big 17 Progent beim Rauchen mit
Inbalieven veforbiert. Yus furzen, diden Fi-
garetten gelangt etiwa boppelt joviel Nifotin
in ben Hauptftrom ald aud langen, diinnen.
Aus lofe gejtopften 3Jigaretten (geringerer
Wiberjtand) gelangt etwa 30 Prozent mebhr

Nifotin in den Hauptitrom ald aud feft ge-
ftopften; aud trodenen Bigaretten (geringerer
Widerjtand) um 30 Progent mehr ald aus
feuchten. Aus Hellen Tabafjorten tritt mert-
wiirdigerweije weniger Nifotin in dben Haupt-
jtrom al3 qud dunflen. Ausd entnifotifierten
ober mit Wattefiltern verfehenen Bigavetten
gelangt minbdeften3 die gleiche Menge Nifotin
in ben PVund ded Nauchers wie aud von
Natur aud nifotinarmen Jigavetter.

An verjdhiedenen Forjdhunginjtituten find
Berjudhe im Gange, nifotinarme (unter 0,8
Prozent) avomatijhe Tabafjorten Fu ziidten.
€2 biirfte aud) moglich jein, die Fermentation
be3 Tabaf3 fo ju leiten, baf bad Nifotin
ofhne Beeintrdd)tigung ded Aromas weitgehend
gerjtort oird. €3 ift jomit g Herjtellung
einer , hygienijchen” Bigavette nidht exforder-
li), den Tabaf oder die Jigavette bejonderd
ju praparieren; man fommt vielmehr eber
sum Jiele, wenn man von Natur aud nitotin-
avme und bdabei etma 10 Prozent Waijer
enthaltendbe Tabafe auf lange, bditnne Jiga:
retten verarbeitet.

LGied eines [Medizi.

Melodie: ,,0 Goft, du frommer Gott !

Berlethe Herr /| mein Arpt! der bdu jelbjt die
[Arhtneyen

Madyit fommen aud der Erd / daf ba ohn bein
[@ebeyen

Derjelben feine nie vedht tool befommen fan |

Der Arht und rande dic) um Hiilffe ruffen an.

S dex id) weif gar wol / dag alle gute Gaaben

Bon oben fommen Her | diejenige 3u haben /

Die mir vonndthen feyn, bitt ganp Ddemiithig
bid) /

Du tollejft gnddig dod) darmit audriiften mid).



	Die Schädlichkeit der Zigaretten

